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Tipps zur  
Verbesserung 
des Schreibens 
in einer anderen 
Sprache

In einer Fremdsprache gut schreiben zu 
lernen, kann komplizierter sein als das  
Erlernen des Sprechens. Es ist unabdingbar, 
die Grammatik und das entsprechende 
Vokabular zu beherrschen. 

Hier finden Sie einige Vorschläge, Strategien 
und Techniken für die Verbesserung der 
Schreibenkenntnisse in einer anderen Sprache.
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Viel lesen!

Je mehr Sie lesen, desto besser werden die 
passiven Sprachkenntnisse; das Gedächtnis 
und das analytische Denken werden 
trainiert und der Wortschatz wird erweitert. 
Es ist sinnvoll, verschiedene Arten von 
Texten zu lesen: Zeitungen, Romane, Essays, 
wissenschaftliche Artikel, uvm. So lernen  
Sie ständig neue Begriffe, Ausdrücke und 
Satzkonstruktionen.

Es gibt vereinfachte Lektüren; lesen 

Sie was Ihnen gefällt, so wird das 

Lesen zu einem echten Vergnügen.

Schauen Sie sich Filme und Fernseh

serien in der Originalsprache an und 

lesen Sie die Untertitel in Original

sprache mit.

Durch Zeitungen und Zeitschriften 

können Sie sich zu aktuellen und 

ansprechenden Themen informieren; 

online finden Sie internationale 

Pressetexte in zahlreichen Formaten: 

Die Vielfalt an Themen und Rubriken 

erleichtert das Lernen einer Sprache 

und ihrer veschiedenen Sprachregister. 

https://biblioweb.medialibrary.it

 

Im Internet finden Sie viele Seiten,  

die Ihren persönlichen Interessen 

entsprechen.
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Erweitern Sie Ihren Wortschatz  
durch ein persönliches Wörterbuch 

Übersetzen Sie nicht aus Ihrer Mutter

sprache! Um die Satzstruktur in  

der Fremdsprache leichter zu erlernen, 

sollten Sie die Sätze direkt in der 

anderen Sprache formulieren.

Konsultieren Sie Nachschlagewerke 
(Wörterbücher und Grammatiken), 
wenn Sie Zweifel bei Rechtschreibung, 

Grammatik oder Satzbau haben. 

Einsprachige Wörterbücher helfen 

dabei Synonyme zu finden, Wörter im 

Kontext besser zu verstehen und sich 

an das Denken in der anderen Sprache 

heranzutasten. Für die Rechtschreibung 

nutzen Sie Hörtexte wie Diktate.

Bitten Sie Muttersprachler um 
Unterstützung! Wenn Sie niemanden 

mit sehr guter Sprachkompetenz 

kennen, finden Sie vielleicht in einer 

SprachaustauschGemeinschaft 

jemanden, der bereit ist, Ihre Texte zu 

korrigieren und Ihnen Verbesserungs

vorschläge mitgeben kann. 

Notieren Sie beim Lesen besondere 

oder außergewöhnliche Begriffe  
und Ausdrücke, die Sie lernen und 

wiederverwenden möchten. 

Unser Gehirn kann etwa zehn neue 
Wörter pro Tag aufnehmen, Sie sollten 

jeden Tag die zuvor gelernten Wörter 

wiederholen.

Sammeln Sie Beispiele für Texte,  
die Sie brauchen könnten, Mails, 

Anfragen, Reklamationen, usw. 
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Formulieren Sie anfangs kurze und  
einfache Sätze. So ist es einfacher auf 

korrekte Grammatik und klaren 

Satzbau zu achten.

Gliedern Sie Ihre Texte zuallererst, so 

laufen Sie weniger Gefahr sich zu 

verzetteln.

Fassen Sie Gelesenes, Gehörtes oder 

Erlebnisse schriftlich zusammen, aber 

auch ein Buch, einen Film, einen 

Zeitungsartikel, führen Sie Tagebuch ...

Üben Sie die unterschiedlichen 
Schreibstile (formell, informell usw.), 

indem Sie dieselbe Geschichte in 

verschiedenen Stilen darstellen. 

Wenn Sie das Geschriebene nach 
einer Weile erneut lesen, können Sie 

Fehler besser erkennen und Ihren Stil 

verbessern. 

Machen Sie eine Liste der häufigsten 
Fehler, um sie künftig zu vermeiden.

Nutzen Sie jede Gelegenheit zum 
Schreiben: zum Beispiel beim Chatten 

und in sozialen Netzwerken. So 

entwickeln Sie einen schnellen und 

prägnanten Schreibstil. Vielleicht 

möchten Sie auch in einem Blog über 

Themen schreiben, die Ihnen beson

ders wichtig sind.

Wenn Sie eine Sprachzertifikats
prüfung abzulegen möchten, sollten 

Sie frühere Prüfungstexte durchsehen.

Eine gute Dosis Kreativität erleichtert 

die Arbeit! Lassen Sie sich von einem 

Wort inspirieren, das Sie gerade 

gelernt haben, von einem Text, den 

Sie gelesen haben, von einer Erinne

rung oder einem Gedanken, der ein 

bestimmtes Gefühl hervorgerufen hat, 

von einer Person, deren Geschichte 

Sie sich vorzustellen versuchen …  

Viel Spaß beim Schreiben!

Und nicht vergessen:  
Übung macht den Meister!


